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Liebe Gemeinde,
Aus diesem Bibeltext ist ein berühmt gewordenes 
Motto der Friedensbewegung geworden. Kennt das 
heute noch jemand?

Zahlreiche Menschen trugen und tragen ein Symbol 
zu diesem Bibeltext, der auch in einem zweiten bib-
lischen Buch steht, an ihren Jacken oder Taschen als 
stummes Zeichen des Widerstandes gegen den Krieg.

Die Geschichte dieses Symbols beginnt mit einer gro-
ßen Bronze-Skulptur. 1959 schenkte die Sowjetunion 
den Vereinten Nationen eine Statue des sowjetischen 
Bildhauers Jewgeni Wutschetitsch: einen muskulösen Mann, der ein Schwert 
zu einer Pflugschar umformt. 

Das Kunstwerk, vor dem UN-Hauptquartier in New York zu sehen, sollte den 
Friedenswillen der Sowjetunion demonstrieren. Die Statue steht dort immer 
noch, wie es um den weltweiten Friedenswillen bestellt ist, das können wir 
täglich in den Nachrichten aus der Welt hören und lesen.

Die biblische Verheißung aus Micha 4,3 und Jesaja 2,4 „Sie werden ihre 
Schwerter zu Pflugscharen umschmieden“ wurde zum politischen Friedens-
symbol umgedeutet. 1980 griff die Evangelische Kirche in der DDR dieses 
Motiv auf. Anlässlich des Kirchentages in Wittenberg ließ sie Stoffaufnäher 
mit einer vereinfachten Version der Statue drucken. Jugendliche sollten so ein 
Zeichen für Frieden und Abrüstung tragen können. 

Monatsspruch November 2026
Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker 

zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen  
umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. 

Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation,  
und sie erlernen nicht mehr den Krieg.

Jesaja 2,4
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Was als kirchliche Friedensbotschaft gedacht war, entwickelte sich zu einem 
Symbol des Widerstands gegen Militarisierung, Wehrpflicht und staatliche 
Bevormundung.

Seit 1994 nutzen die ökumenischen Friedens-
dekaden der Aktionsgemeinschaft Dienst für 
den Frieden (AGDF) das Symbol des früheren 
DDR-Aufnähers als ihr Markenzeichen.

Jedes Jahr im November sind wir als Kirchenge-
meinden eingeladen, gerade an den geschichts-
reichen Gedenktagen im November auch dem 
Nachdenken und dem Ringen um den Frieden 
Raum zu geben – das tun wir mit besonderen 

Andachten und Gottesdienst-Formaten auch in diesem Jahr an verschiedenen 
Orten in der Kirchengemeinde.

Vielleicht werden so im Nachdenken und Innehalten Schwerter zu Pflug-
scharen. Das heißt aus Werkzeugen der Zerstörung werden Werkzeuge des 
Lebens.

So ist vielleicht Gottes Art, die Welt zu verändern: nicht durch Verdrängen 
oder Vernichten, sondern durch Verwandlung.

Was wäre, wenn wir den Frieden genauso lernen würden, wie Menschen den 
Krieg lernen? Wenn wir Vergebung trainieren statt Recht haben. Zuhören 
üben statt Verurteilen. Brücken bauen statt Gräben vertiefen.

Vielleicht beginnt Gottes Frieden genau dort: in den kleinen „Trainingsein-
heiten“ des Alltags. Dort, wo Menschen sich von seinem Frieden verändern 
lassen.

Die Zukunft gehört Gott und seinem Frieden. So die Hoffnung, die ich aus den 
Worten des Jesaja-Buches lese. Und deshalb lohnt es sich, heute den Frieden 
zu lernen – auf ganz verschiedene Weise.

Alles Gute für die Tage im Herbst  
wünscht Pastorin Miriam Polnau
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Aus dem Kirchengemeinderat
Einmal im Monat tagt der Kirchengemeinderat mit seinen maximal 17 Mit-
gliedern, um zu beraten, was in der Kirchengemeinde im Wandsetal gesche-
hen soll, um zu planen und zu entscheiden. 

Lang sind manche dieser Sitzungsabende, besonders wenn der Arbeitstag 
davor auch schon gut gefüllt war.

Mir tut es dann gut, wenn wir mit einem Lied beginnen. Einmal etwas ganz 
anderes tun, sich tragen lassen von einer Melodie, sich einfügen in das 
gemeinsame Singen. Und dann geht es in die Tagesordnung mit den vielen 
Punkten, zuletzt waren es in der Juli-Sitzung siebzehn Punkte. Das braucht 
dann seine Zeit.

Wir überlegen manchmal, wie wir mehr von dem, was da beraten wird, auch 
öffentlich machen können. Eine kurze Info nach der Sitzung auf der Home-
page war eine Idee. Dieser Artikel im Gemeindebrief ist eine weitere. Im 
August werden wir auch in der Gemeindeversammlung aus den verschiedenen 
Arbeitsbereichen der neuen Kirchengemeinde berichten. 

Aber oft höre ich doch: „Ich weiß gar nicht, was Ihr da besprecht und entschei-
det.“ Daran werden wir also weiterarbeiten, wie das sichtbar und hörbar wird, 
was im Kirchengemeinderat geschieht.

In den letzten Monaten haben wir uns in den Sitzungen viel mit der digitalen 
und finanziellen Infrastruktur der Kirchengemeinde auseinandergesetzt.

Die von der Nordkirche beschlossene Umstellung der IT auf Microsoft 365 for-
dert uns als Nutzer*innen heraus – manche mehr und manche weniger. Nach 
der Umstellung der IT Ende April läuft noch nicht alles rund, manche Mails 
scheinen unauffindbar, der neue Austausch über „Teams“ muss noch geübt 
werden. Es wird noch eine Weile dauern, bis sich Arbeit und Austausch mit der 
neuen IT gut und sinnvoll anfühlt.

Der Kirchengemeinderat hat sich außerdem mit der Debatte aus der Kirchen-
kreis-Synode des Kirchenkreises Hamburg-Ost zum „Zukunftsplan 2040“ 
beschäftigt. 

Aktuelles Aktuelles

Fortsetzung nächste Seite
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AktuellesAktuelles

Aktuell werden Zukunftsmodelle 
für den Kirchenkreis debattiert. 
Diese Modelle sehen eine neue 
Struktur für Kirchengemeinden auf 
dem Gebiet des Kirchenkreises vor.

Das Ziel ist, Rahmenbedingungen 
zu schaffen, damit Kirchenge-
meinden langfristig finanziell und 
personell gut ausgestattet sind.  
Das soll Raum schaffen für neue 

Ideen, für die kirchliche Arbeit vor Ort und für Vernetzung im Stadtteil. Die 
haupt- und ehrenamtlichen Personen, Pastor*innen und Gemeindemitglieder 
sollen von Verwaltungstätigkeiten entlastet werden und Zeit für das Wesent-
liche haben. Dazu kann man mehr lesen unter: www.kirche-hamburg-ost.de/
zukunftsplan

Im Juni haben wir ein erstes 
„Dank-Fest“ für ehren- und haupt-
amtliche Mitarbeitende aus der 
Kirchengemeinde gefeiert. Es gab 
eine Andacht zum Ehrenamt mit 
Musik zu Beginn, eine herzliche 
Dankesrede, ein leckeres Buffet, 
ein Bingo-Spiel zum Kennenlernen 
und Gespräche. 

Es war für mich ein gelungener 
Abend für den Austausch miteinander und ein Erlebnis von „Sieh‘ mal an, so 
viele sind wir!“

Fällt Ihnen und Euch etwas auf, was wichtig zu besprechen wäre? Gibt es ein 
Thema, das der Kirchengemeinderat nicht gut im Blick hat?

Dann sprechen Sie, sprecht gerne die Mitglieder des Kirchengemeinderates 
an.

Pastorin Miriam Polnau
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Öffentlichkeitsausschuss
Damit Gemeinde sichtbar wird: Der Öffentlichkeitsausschuss sorgt dafür, dass 
sichtbar wird, was unsere Kirchengemeinde bewegt. 

Ob Gemeindebrief, Homepage, Plakate, ein neues Gemeindelogo oder andere 
Veröffentlichungen – wir möchten informieren, einladen und Menschen mit-
einander verbinden. Den Vorsitz unseres Ausschusses hat Pastorin Marielene 
Göhring.

Gerade nach dem Zusammenschluss unserer vier Gemeinden ist Öffentlich-
keitsarbeit mehr als reine Information.  
Sie hilft dabei, die verschiedenen Standorte kennenzulernen, sich gegenseitig 
vorzustellen und als neue Gemeinde zusammenzuwachsen. Vertraute Tradi-
tionen und liebgewonnene Veranstaltungen haben dabei ebenso ihren Platz 
wie neue Ideen und Angebote für unsere gemeinsame Zukunft.

Der (allgemeine) Öffentlichkeitsausschuss wird durch zwei Arbeitsgruppen 
ergänzt: die Gemeindebriefredaktion und das Homepage-Team. 

In diesen Bereichen engagieren sich Ehrenamtliche mit viel Fachwissen – 
darunter qualifizierte Grafiker:innen sowie Menschen mit Erfahrung in Journa-
lismus, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit. 

Uns verbindet die Freude daran, das vielfältige Leben unserer Gemeinde 
ansprechend und verständlich darzustellen.

Aktuelle Infos auf der Homepage

Ein zunehmend wichtiger Arbeitsbereich ist die Homepage. Bereits vor dem 
Zusammenschluss der Gemeinden haben wir sie gemeinsam grundlegend neu 
aufgebaut. Seit Januar 2026 entwickeln wir die Webseite kontinuierlich weiter 
und passen sie an die neue Gemeindestruktur an. Nachrichten, Termine und 
Informationen pflegen wir möglichst zeitnah ein. 

Unsere Öffentlichkeitsarbeit lebt überwiegend vom Engagement vieler Ehren-
amtlicher; auch die laufende Pflege der Homepage. Deshalb können kurzfris-
tige Änderungen oder einzelne Termine nicht immer sofort auf der Homepage 

Fortsetzung nächste Seite
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erscheinen. Umso wichtiger ist eine frühzeitige Zuarbeit aus der Gemeinde – 
denn nur Informationen, die uns rechtzeitig und vollständig erreichen, können 
wir veröffentlichen.

Viele Wege der Kommunikation

Wir freuen uns sehr, dass der Instagram-Kanal der Wandsbeker Jugend wieder 
aktiviert wurde (@Jugend_Kirche_Wandsetal). Unterschiedliche Zielgruppen 
brauchen unterschiedliche Wege der Ansprache – auch das gehört zu einer 
lebendigen Öffentlichkeitsarbeit. Wir freuen uns über neue Ideen, können 
sie aber mit Blick auf unsere zeitlichen Ressourcen nicht immer umsetzen. 
Großartig, dass unsere Jugendlichen hier selber aktiv sind.

Machen Sie mit!

Viele Arbeiten (oder Dienstleis-
tungen) im Öffentlichkeitsaus-
schuss werden ehrenamtlich 
erbracht – mit Freude und viel 
Herzblut, aber auch innerhalb 
begrenzter zeitlicher Möglich-

keiten. Deshalb freuen wir uns über jede frühzeitige Zuarbeit von Haupt- und 
Ehrenamtlichen. 

Unsere Gemeinde lebt von ihren vielen Gruppen, Projekten und Menschen. 
Helfen Sie mit, dass dieses vielfältige Leben auch sichtbar wird. Gemeinsam 
sorgen wir dafür, dass unsere Gemeinde nach innen und außen ein lebendiges 
Gesicht zeigt.

Daniela Steinke 

Kontakt zum Öffentlichkeitsausschuss: 
oeffentlichkeit@kirche-wandsetal.de

Kontakt zur Gemeindebrief-Redaktion:  
redaktion@kirche-wandsetal.de

SoliSolar-Vortrag 
�� Do., 15.10. | 19.00 Uhr | Gemeindehaus Tonndorf 

„In 11 Schritten zum eigenen Balkonkraftwerk“ – Überall in der Nachbar-
schaft sieht man inzwischen Solarmodule auf den Balkonen. Gerade ange-
sichts der aktuellen geopolitischen Lage ist es wichtiger denn je, unabhängi-
ger von fossilen Brennstoffen zu werden. 

Bei diesem Vortrag im Gemeindehaus Tonndorf berichtet Dr. Volker Henkel 
vom gemeinnützigen Verein „Lokale Energiewende Solisolar Hamburg e.V.“. 
Der Verein bietet ehrenamtliche Beratung und organisiert Sammelbestellun-
gen für Balkonkraftwerke im Großraum Hamburg. 

Wie kommt man in 11 Schritten zum eigenen 
Balkonkraftwerk? 

Der Verein berät bei der Auswahl eines 
geeigneten Solarmoduls und der passenden 
Montagevorrichtung. Grundsätzlich können 
die Module mit ihrer Halterung auch von 
handwerklich wenig erfahrenen Personen 

installiert werden. Durch Sammelbestellungen sind die Preise günstig, und die 
fair produzierten Module stammen ausschließlich aus Europa. 

Die aktuelle Gesetzeslage ermöglicht inzwischen auch Mieterinnen und Mie-
tern die Installation eines Balkonkraftwerks. Vor der Montage sollten jedoch 
die Zustimmung des Vermieters, der Hausverwaltung oder – falls erforderlich 
– der Miteigentümer eingeholt sowie die Haftpflichtversicherung informiert 
werden. 

Anschließend wird geklärt, ob Unterstützung bei der Installation benötigt 
wird. Zum Abschluss bietet der Verein Schulungen in Lokstedt an. 

Neugierig geworden? 

Schauen Sie gerne auf die Homepage www.solisolar-hamburg.de und bringen 
Sie Interessierte zum Vortrag mit! 

Karen Faßhauer mit der AG „Schöpfung bewahren“ 
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Unsere Webseite finden Sie unter: www.kirche-wandsetal.de

Dort finden Sie übrigens auch immer den aktuellen Gemeindebrief und ein 
umfangreiches Archiv älterer Ausgaben.

Aktuelles Aktuelles
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100 Jahre Volkspark Eichtalpark:  
Der Klimapark
Unsere noch junge Gemeinde hat gemeinsam mit den Partnern des Netz-
werks „ZusammenWir – mein Hinschenfelde“ am 20. Juni ein gelungenes Fest 
im Eichtalpark mitgestaltet.

Auf der Naturbühne sorgten Bands und eine Theatergruppe für Unterhaltung. 
Entlang der Festmeile luden die Netzwerkpartner mit Mitmachaktionen 
und kulinarischen Angeboten zum Verweilen ein. Auch das Kultorhaus, die 
Eichtaler und das Matthias-Claudius-Heim beteiligten sich am vielfältigen 
Programm.

Unser herzlicher Dank gilt allen Mitwirkenden sowie den vielen Besuche-
rinnen und Besuchern, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben. 
„ZusammenWir“ – das war an diesem Tag spürbar.

Pastor Karl Grieser

Mitarbeitendenausflug: Nachhaltigkeit  
erleben und Gemeinschaft stärken
Ende Mai machten sich die Mitarbeitenden unserer Kirchengemeinde bei 
strahlendem Sonnenschein auf den Weg zu einem gemeinsamen Ausflug in 
die Hamburger HafenCity. 

Der Tag bot eine gelungene Mischung aus Information, Inspiration und geselli-
gem Miteinander. 

Den Auftakt bildete ein inte-
ressanter Stadtrundgang 
zum Thema ökologische 
Stadtentwicklung. Als öko-
faire Kirchengemeinde liegt 
uns ein verantwortungsvol-
ler Umgang mit Umwelt und 
Ressourcen besonders am 
Herzen. 

Deshalb war es spannend 
zu erfahren, wie Nachhal-

tigkeit in einem modernen Stadtquartier umgesetzt wird. Wir erhielten Einbli-
cke in innovative Konzepte zu Energieversorgung, Mobilität, Grünflächen und 
nachhaltigem Bauen. 

Nach dem Rundgang stärkten wir uns bei einem gemeinsamen Mittagessen 
mit herrlichem Blick auf die Elbe im Westfield Hamburg-Überseequartier. In 
entspannter Atmosphäre blieb Zeit für persönliche Gespräche, gemeinsames 
Lachen und den Austausch über Themen, die im Arbeitsalltag oft zu kurz kom-
men.

Am Nachmittag erkundeten wir das neue Westfield Center. Neben der Archi-
tektur und den vielfältigen Angeboten sorgten vor allem die zahlreichen 
Food-Spots für Begeisterung. 

Einige von uns nutzten die Gelegenheit, verschiedene süße Köstlichkeiten 
zu probieren und den Ausflug bei einem leckeren Nachtisch ausklingen zu 
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So blicken wir auf einen rundum gelungenen Tag zurück: mit vielen neuen 
Eindrücken und interessanten Gesprächen.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug im nächsten Jahr.

Ute Mehldau

Fest des Netzwerks „ZusammenWir – #meinHinschenfelde“
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Kinder & JugendKinder & Jugend

Mit Laternen unterwegs – St. Martin in  
unserer Gemeinde
Wenn die Tage kürzer werden und viele bunte Laternen die Dunkelheit erhel-
len, feiern wir St. Martin. Seine Geschichte erinnert uns daran, wie wertvoll es 
ist, miteinander zu teilen und füreinander da zu sein.

Zu unseren Kita-Andachten laden wir herzlich ein: 

�� Fr., 06.11. | 17 Uhr | Kirche Tonndorf  
Mit musikalischer Begleitung durch den Posaunenchor unter der Leitung 
von Conny Müller.

�� Fr., 13.11. | 16 Uhr | Kreuzkirche  
Mit musikalischer Begleitung von Andreas Fabienke.

Ob Kita-Familien, Gemeindemitglieder oder Nachbarn: Kommen Sie gerne 
dazu und bringen Sie Ihre Laternen mit. Gemeinsam wollen wir singen, hören, 
beten und ein Stück Martinsfreude miteinander teilen. Wir freuen uns auf Sie! 

Pastorin Marielene Göhring

Abschied von der Krabbelgruppe in Kreuz
Nach vielen schönen gemeinsamen Stunden endet unsere Krabbelgruppe in 
der Kedenburgstraße vorerst.

In den vergangenen Jahren 
war die Krabbelgruppe ein Ort 
der Begegnung für Eltern und 
Kinder. Hier wurde gespielt, 
gesungen und sich über die 
kleinen und großen Herausfor-
derungen des Familienalltags 
ausgetauscht. 

Ein besonderer Dank gilt 
Mirjam Eustermann, die die 

Krabbelgruppe im vergangenen Jahr mit viel Engagement, Herz und Zeit 
geleitet hat. 

Gleichzeitig möchten wir die Tür für einen Neuanfang offenhalten. Wenn Sie 
Freude daran haben, eine Krabbelgruppe zu begleiten und sich vorstellen 
können, das Angebot weiterzuführen, freuen wir uns über Ihre Kontaktauf-
nahme.

Interessierte können sich gerne bei Pastorin Marielene Göhring melden.

Fo
to

s:
 K

I/
C

ha
tG

PT

Erinnerung:  
KinderKleiderbörse 

 
Sa., 19.09. | 9.30–13.00 Uhr  

 
Gemeindehaus Kreuzkirche,  

Kedenburgstraße 14
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Kinder & JugendKinder & Jugend

Liebe große und kleine Künstler aus dem 
Wandsetal, 
nach der Auswertung unserer kleinen Umfrage gibt es ein paar kleine Ände-
rungen im Ablauf der „Kleinen Künstler vom Wandsetal“.  
Es bleibt bei 9.00 bis 12.00 Uhr, dem Samstag und der Altersgruppe drei bis 
sechs Jahre. Auch die Materialkosten von 5,– € bleiben. Neu ist, dass wir 
künftig keine Projekte in den Ferien anbieten wollen und größtenteils in St. 
Stephan sein werden. 

Unser nächstes Projekt findet am 10.10. von 
9.00 bis 12.00 Uhr im Jugendraum (1. OG) 
im Gemeindehaus der Kreuzkirche statt. 
Unser Thema: Laternen basteln.  

Da wir zwei verschiedene Varianten haben, 
bitten wir euch um Mithilfe. Je nach Modell 
bringt ihr bitte entweder einen ausgewa-
schenen Tetrapack (Milch oder Saft) mit 

oder eine leere, saubere 1,5- bis 2-Liter-Plastikflasche. Außerdem ein Cutter-
messer und die Beleuchtung für eure Laterne (Kerze od. batteriebetriebener 
Leuchtstab).

Die Anmeldung läuft wie gehabt:
�� Name des Kindes und Name der Begleitperson
�� Telefonnummer für eventuelle Rückfragen 
�� Angabe zum Laternenmodell
�� Anmeldung ab sofort unter: petrabrodofsky13@gmail.com  

Ihr erhaltet dann eine Bestätigung, ob noch Plätze verfügbar sind. Ab Ok-
tober gibt es weitere Infos zur Bezahlung. Einen kleinen gesunden Snack 
und Getränke werden wir euch zur Verfügung stellen.

Petra Brodofsky und 
Daniel Kermani 

Zum Vormerken: Am 12.12. findet eine Veranstal-
tung ausdrücklich für Väter mit ihrem Kind im Gemein-
dehaus St. Stephan statt. Es werden kleine Leckereien 
hergestellt.

Kinderkirchentag: „Mitten im Seesturm“
�� Sa., 14.11. | 14–17 Uhr | St. Stephan (Stephanstraße 117)

Mitten im Seesturm – Jesus und seine Freund*innen: Die zwölf Freunde 
von Jesus fahren sicher in einem Boot über den unberechenbaren See. 

Da erhebt sich ein heftiger Sturm und wirft 
gefährliche Wellen ins Boot. Doch Jesus schläft 
seelenruhig. Kann und will er seine Freunde ret-
ten? Das wollen wir gemeinsam herausfinden, 
ein Boot bauen und uns auf See begeben. 

Fragen und Anmeldung bis 08.11. per E-Mail 
bei marielene.goehring@kirche-wandsetal.de, Stichwort „Kinderkirchentag“.  

Für Kinder von 4 bis 10 Jahren. 

 KiKiTa-Team & Pastorin Marielene Göhring
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Kindergottesdienste in St. Stephan
Mit Liedern, biblischen Geschichten, Basteln und Spielen erleben wir gemein-
sam Glauben – kindgerecht, kreativ und mit Freude. Eine Gelegenheit für 
Kinder ab ca. 4 Jahren, Kirche auf ihre Weise kennenzulernen. Der Kindergot-
tesdienst findet parallel zum Hauptgottesdienst statt.

Termine:

�� So., 13.09. | Der verlorene Sohn – neues Zuhause 
Lukas 15,11–24. – Gott vergibt und macht Beziehungen neu.

�� So., 11.10. | Ein neuer Anfang für Jona 
Jona 1–3. – Gott gibt Menschen eine neue Chance, auch wenn sie weg-
laufen. 

�� So., 08.11. | Alles neu bei Gott – Offenbarung  
Offenbarung 21,5. – Am Ende macht Gott wirklich alles neu – eine Welt 
voller Frieden, Freude und Nähe zu Gott. 
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Seelsorge im AlterSeelsorge im Alter

Gemeinsam unterwegs nach Boltenhagen
Am Johannistag, dem 24. Juni, haben sich 47 Seniorinnen und Senioren 
gemeinsam mit Heike Gerstmann und Pastorin Sabine Spirgatis auf den Weg 
nach Boltenhagen gemacht.

Bei schönstem Wetter starteten wir morgens in Tonndorf und St. Stephan. 
Unser Busfahrer brachte uns zu unserer ersten Station, dem Schloss Bothmer. 
Dort erhielten wir interessante Informationen und hörten spannende Anekdo-
ten.

Anschließend ging es weiter nach Boltenhagen zum gemeinsamen Mittages-
sen und einer Zeit zur freien Verfügung. Einige nutzten die Gelegenheit für 
ein Bad in der Ostsee, andere gönnten sich ein Eis oder genossen den leichten 
Ostseewind im Schatten. Am späten Nachmittag traten wir die Heimreise an 
und kamen gegen 18 Uhr glücklich und zufrieden wieder in Wandsbek an. 

Es war ein schöner, warmer Sommertag im Klützer Winkel. Wir bedanken uns 
bei allen, die uns rund um diesen Ausflug so tatkräftig unterstützt haben. 

Sabine Spirgatis

Sabine Spirgatis | Seelsorge im Alter 
E-Mail: sabine.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de
Tel: 0178 68 56 94 8

Seminar: Gut älter werden und der 
Wunsch nach Selbstbestimmung

�� Mo., 19.10. | 26.10. | 02.11. | jeweils 18.00–20.00 Uhr | Gemeindehaus St.  
Stephan (1. Stock/Stephanstraße 117)

Es ist hilfreich und gut für das eigene Alter vor-
zusorgen. Verschiedene Dinge sollten rechtzeitig 
geregelt werden, doch das ist nicht immer leicht.

Der Wunsch nach Selbstbestimmung wird jeder 
und jedem im Grundgesetz garantiert. Viele 
Lebenswünsche haben mit meiner Person und der 
eigenen Lebensgeschichte zu tun. Sie beeinflussen 
meine Entscheidungen.

Zudem gibt es gesellschaftliche Rahmenbedingungen: die rechtlichen Mög-
lichkeiten, die älter werdende Gesellschaft, die eigene Wohnsituation, die 
persönlichen finanziellen Spielräume. Das alles bestimmt mich.

Im Seminar geht es darum, Möglichkeiten zu kennen, den eigenen Wünschen 
auf die Spur zu kommen und Potenziale zu nutzen, um den eigenen Weg zu 
gestalten.

Es wird Informationen geben zu den Themen Patientenverfügung/Vorsorge-
vollmacht/die aktuelle Diskussion um Sterbehilfe …

Das Angebot richtet sich beson-
ders an Menschen ab 60 Jahren. 
Thematische Informationen und 
ein lebendiger Austausch in der 

Gruppe werden Raum haben. 

Die drei Abende gehören inhaltlich zusammen. Eine Anmeldung ist erforder-
lich bei Sabine Spirgatis oder Heike Gerstmann (Kontaktdaten siehe S. 56).

Wir freuen uns auf Sie!

Sabine Spirgatis und Heike Gerstmann
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Einladung zum Demenz-Gottesdienst
�� So., 20.09. | 10.00 Uhr | Matthias-Claudius-Heim (Walther-Mahlau-Stieg 8)

Das diesjährige Motto des Welt-Alzheimertages lautet „Demenz – (k)eine 
Frage des Alters“. In dieser Woche nehmen wir Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen besonders in den Blick und setzen ein Zeichen der Verbun-
denheit.

Aus diesem Anlass feiern wir einen Gottesdienst im Matthias-Claudius-Heim, 
zu dem wir alle Gemeindemitglieder und Interessierten herzlich einladen. 
Gemeinsam möchten wir beten, singen und Gemeinschaft erleben. Der 
Gottesdienst soll Mut machen, Trost schenken und daran erinnern, dass jeder 
Mensch – unabhängig von Alter oder Erkrankung – wertvoll und von Gott 
geliebt ist. Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Gottesdienst zu feiern. 

Sabine Spirgatis und das Team vom Matthias-Claudius-Heim
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Senioren Musik

Ein seniorengerechter Hamburg-Tag
Überrascht von der Geschwindigkeit, in der der Ausflug nach Boltenhagen 
ausgebucht gewesen ist, hat der Seniorenkreis aus dem Standort St. Stephan 
einen zusätzlichen Ausflug organisiert und sich Hamburg näher angeguckt.

Wir trafen uns am 24. Juni um 9.40 Uhr am U-Bahnhof Wandsbek-Garten-
stadt – mit Deutschlandticket und zusätzlichen Tageskarten des HVV. Die 
Fahrt ging mit der U3 nach St. Pauli, von dort mit dem 12er-Bus nach Teufels-
brück, Besichtigung des Namensgebers und dann mit der Fähre 64 nach Fin-
kenwerder. Dort war das Mittagessen im Restaurant am Anleger vorbestellt 
und hat uns allen gut geschmeckt. 

Nach dem Essen gab es einen kleinen Spaziergang durch den gegenüberlie-
genden Park mit dem Gorch Fock Haus. Anschließend ging es mit der Fähre 62 
zu den Landungsbrücken und in das Hardrock-Cafe auf die Dachterrasse zu 
Kaffee und Kuchen/Eis. Wir sorgten schon für Aufsehen – Alter und Rollatoren 
– und wurden auch angesprochen, wer wir sind und woher wir kommen. Die 
Antwort wurde erstaunt zur Kenntnis genommen.

Nach Genuss von Kaffee, Kuchen und Eis ging es dann zurück zum U-Bahnhof 
Landungsbrücken und mit der U3 nach Wandsbek-Gartenstadt. Alle kamen 
gut nach Hause. 

Es war warm und anstrengend. Aber alle waren glücklich nach diesem schö-
nen Tag in Hamburg an Orten, an denen sie schon lange nicht mehr waren.
			             

Karin Gettschat
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die Sommerpause ist vorbei, der musikalische Blick in allen Gruppen richtet 
sich auf den Herbst, das Ende des Kirchenjahres und natürlich die anschlie-
ßende Adventszeit. Hier ein Überblick über unsere Projekte. 

Wenn Sie bei einer unserer zahlreichen musikalischen Gruppen mitmachen 
möchten, entnehmen Sie die Probenzeiten der Übersicht (Seite 40, 45, 47) und 
kontaktieren Sie bitte die jeweilige Gruppenleitung. Wir freuen uns auf Sie 
und Euch!

Ihre/Eure Kantoren Kai Dittmann und Andreas Fabienke

Stunde der Kirchenmusik
�� Mi., 09.09. | 17.15 Uhr | Hauptkirche St. Petri (Bei der Petrikirche 2)

Mit dem Frauenchorensemble der Chöre aus der Kirche im Wandsetal (Fort-
setzung der geistlichen Abendmusik vom 13.05., Kirche Tonndorf)

Werke von Rheinberger und Mendelssohn. 
Leitung: Jörg Schumann, Orgel: Andreas Fabienke

10nach6: George Gershwin – Leben und 
Werk

�� Sa., 19.09. | 18.10 Uhr | St. Stephan (Stephanstraße 117)

Kein One-Hit-Wonder, obwohl mit der berühmten „Rhapsody in Blue“ assozi-
iert, war George Gershwin (1898–1937) der führende amerikanische Kompo-
nist seiner Zeit. 

Neben rund einem Dutzend „Musicals“, die zumeist erfolgreich am Broadway 
liefen, schrieb er neben etlichen weiteren Stücken ein spezielles Klavier-
konzert, das originelle Orchesterstück „An American in Paris“ und später die 
grandiose Oper „Porgy and Bess“. 

Fortsetzung nächste Seite
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Ulf Brenken führt in seinem inkl. Pause rund zweistündigen Vortrag mit Hilfe 
von Bild-, Ton- und Filmbeispielen durch Leben und Werk des Komponisten, 
der kein Schüler von Maurice Ravel werden durfte: Als Gershwin bei einer 
Begegnung bedauerte, nicht sein Schüler gewesen zu sein, erwiderte Ravel: 
„Warum sollten Sie ein zweitklassiger Ravel sein, wenn Sie ein erstklassiger 
Gershwin sein können?“ 

Ulf Brenken

Neues von Nordklang
Neulich fragte mich eine 
Freundin: „Wann kann ich 
euch mal wieder hören, 
ich hab euer Sommer
konzert in Kirchsteinbek 
leider verpasst?“ 

Hier die Antwort: Am 27.09. um 10.30 Uhr begleitet Nordklang musikalisch den 
Gottesdienst in der Kirche Tonndorf und am 08.11. um 18.00 Uhr den Evensong 
(einen besonderen Abendgottesdienst englischer Tradition) in St. Michaelis. 
Außerdem singen wir wieder am 12.12. (15.00–18.00 Uhr) beim „Festlichen 
Advent im Schloss“ in Ahrensburg. – Wir arbeiten an ganz neuen Stücken und 

freuen uns auf viele ohrenspitzende Zuhörer*innen! 

Aktuelle Infos zu unseren Auftritten gibt es hier:  
www.instagram.com/nordklang_kammerchor/ 
Facebook: Nordklang_Kammerchor

Susanne Knötzele

Foto: Constantin Rohde

Auftritte des Wandsbeker Kammerchors mit 
britischer A-cappella-Chormusik

�� Mi., 14.10. | 17.15 Uhr: Stunde der Kirchenmusik (Hauptkirche St. Petri –  
Bei der Petrikirche 2)

�� So., 25.10. | 18.00 Uhr: Evensong (Hauptkirche St. Michaelis –  
Englische Planke 1)

Werke von Purcell, Tomkins, Stanford, Parry, Delius und Elgar.  
Leitung: Andreas Fabienke

20

Geistliche Abendmusik
Die Geistliche Abendmusik ist ein 2025 eingeführtes, vorwiegend musikali-
sches Gottesdienstformat unserer Gemeinde. Im Mittelpunkt stehen unter 
anderem der Gemeindegesang, große Orgelmusik sowie Beiträge von Vokal- 
und Instrumentalensembles. Sie wandert zwischen den Gemeindestandorten 
und begleitet das Kirchenjahr musikalisch.

�� So., 20.09. | 18.00 Uhr | Kreuzkirche (Kedenburgstraße 10) 
Mit dem Blechbläserensemble. Leitung: Hartmut Fischer.

�� So., 18.10. | 18.00 Uhr | Kirche Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Mit dem Wandsbeker Kammerchor und britischer A-cappella-Chormusik. 
Leitung: Andreas Fabienke (siehe auch rechts).
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... im wahrsten Sinne des Wor-
tes erlebten die Happy Gospel 
Singers und ihr Publikum im 
Juni in der Kreuzkirche und im 
Juli in der Strandkirche Schar-
beutz! Von den Temperaturen 
her hoffentlich etwas kühler, 
aber ansonsten voraussichtlich 
ebenso begeisternd wird die Stimmung bei unseren kommenden Auftritten:

�� Sa., 12.09. | ab 18.00 Uhr | NDR-Bühne, Spitalerstraße (Nacht der Kirchen)

�� Sa., 05.12. und So., 06.12. | 18.00 Uhr | Kreuzkirche (Adventskonzerte)

Der Eintritt ist natürlich frei. Also einfach vormerken, vorbei
kommen und mitfeiern!

Susanne Knötzele
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Heiße Konzerte ...
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Musik
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10nach6: Abschlusskonzert zur Festwoche 
�� Sa., 21.11. | 18.10 Uhr | St. Stephan (Stephanstraße 117)

Zum Abschluss einer ereignisreichen Festwoche 
laden wir herzlich ein zu einem bewegenden 
Konzert am Standort St. Stephan. 

Workshop der Jugend Brass Band  
St. Stephan geht in Serie
Hier sind die Herbsttermine für die Workshops der Jugend Brass Band.  
Beiden finden an einem Samstag statt. 

�� Sa., 26.09. | 10.00–12.30 Uhr | Pillauer Straße 86
�� Sa., 14.11. | 10.00–12.30 Uhr | Pillauer Straße 86 

 
Alle Infos und Anmeldung:  
www.jugend.st-stephan-brass-band.de
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Es erklingen das Requiem von 
W. A. Mozart und die Kantate BWV 140 
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“  
von J. S. Bach. 

Es musizieren ...
�� Kantorei der Kreuzkirche und  

Kantorei St. Stephan
�� Christiane Canstein (Sopran) 
�� Alina Behning (Alt)
�� Stephan Scherpe (Tenor)
�� Sebastian Naglatzki (Bass)
�� Sinfonieorchester

Die Leitung hat Kai Dittmann.

Eintrittskarten zu 18,– € (15,–  €) 
sind an der Abendkasse erhältlich. 

Es gilt freie Platzwahl.

Kai Dittmann
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Musikförderkreis der Kirche im Wandsetal

Seit dem 01.06.2026 sammeln wir unsere Spenden für die Kirchenmusik nicht 
mehr standortbezogen, sondern erbitten ihre Zuwendungen für die hauptamt-
lich verantwortete Kirchenmusik in der Gesamtgemeinde; wir fangen quasi von 
Null an. 

Helfen Sie uns und werden Sie Fördermitglied, indem Sie das nebenstehende 
Formular ausgefüllt zurücksenden (Post, E-Mail, Foto per Messenger). 

Wichtiger Hinweis: Die Rücklagen der Musikförderkreise St. Stephan bzw. Tonn-
dorf fließen nicht in die Förderung der Gesamtgemeinde ein, sondern werden 
nur für die Förderung am jeweiligen Standort eingesetzt. 

Für Rückfragen stehen wir jederzeit zur Verfügung  
(Kontakt Andreas Fabienke oder Kai Dittmann; siehe S. 57)

Musikförderkreis Kirche im Wandsetal

Ich möchte die musikalische Arbeit der Ev.–Luth. Kirchengemeinde im Wandse-
tal mit einer regelmäßigen Spende unterstützen und mich als Fördermitglied 
finanziell engagieren. Aus diesem Grund werde ich

5 monatlich 5 vierteljährlich 5 halbjährlich 5 jährlich

 
eine Spende in Höhe von ________________ EUR zuwenden.

Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost 
DE21 5206 0410 2706 4460 00 
GENODEF1EK1 (Ev. Bank Kassel)

Verw.-zweck: MFK Wandsetal, Name

Ich wünsche am Jahresanfang

eine Spendenbescheinigung:	 ja 5 	 nein 5 

Vor- und Zuname:	 __________________________________________

Straße, Hausnr.:		  __________________________________________

PLZ, Wohnort:		  __________________________________________

Telefon, E-Mail:		  __________________________________________

Datum, Unterschrift	 __________________________________________

MusikMusik



GottesdiensteGottesdienste

Was ist eigentlich „Feierabend mit Gott“?
Nach einem oft hektischen und anspruchsvollen Tag lädt „Feierabend mit 
Gott“ dazu ein, bewusst innezuhalten und zur Ruhe zu kommen. Zwischen 
den Verpflichtungen des Tages und der Ruhe des Abends schaffen wir Raum 
für Begegnungen mit Gott, mit anderen Menschen und mit uns selbst.

In einer wohltuenden Atmosphäre mit Musik, Gebet, biblischen Impulsen und 
Momenten der Stille können wir Kraft schöpfen, loslassen und neue Perspek-
tiven gewinnen. Im Vordergrund steht die Möglichkeit, für eine Weile dem 
Alltag zu entfliehen und sich von Gottes Gegenwart stärken zu lassen.

„Feierabend mit Gott“ richtet sich an alle Menschen, unabhängig von Alter, 
Kirchenzugehörigkeit oder religiöser Erfahrung. Wer mag, kann einfach zuhö-
ren, mitsingen, nachdenken, beten oder eine Kerze anzünden. Niemand muss 
etwas mitbringen außer der Bereitschaft, sich eine kleine Auszeit zu gönnen.  
Oft klingt der Abend bei einem Getränk oder einem kleinen Imbiss aus.  
So entsteht Gelegenheit für Begegnungen und Gespräche in einer offenen  
und herzlichen Gemeinschaft.

In der Regel feiern wir an jedem ersten Freitagabend im Monat, um 18.00 Uhr, 
den Abschluss der Arbeitswoche in der Tonndorfer Kirche (Stein-Hardenberg-
Straße 68). 

So haben wir beispielsweise im Juli einen WortRaum-
Gottesdienst gefeiert. D. h., dass wir im Kirchraum an 
unterschiedlichen Stationen den Predigttext bespro-
chen bzw. haben wirken lassen.  

�� Am Freitag, dem 4. September, um 18.00 Uhr wird 
es einen Poetry-Abend zum Thema Dankbarkeit 
geben. Anschließend laden wir wieder zu einem 
kleinen Imbiss ein.

�� Der Feierabend im Oktober steht unter dem Thema 
„One of Us“ – ein Pop-Gottesdienst mit Live-Musik, 
kurzer Predigt und Zeit zum Runterkommen.  
Am Freitag, dem 2. Oktober um 18 Uhr für alle,  
die Lust auf Gemeinschaft und gute Musik haben.

�� Am Freitag, dem 6. November, gibt es keinen Feierabend, weil dann das 
Martinsfest gefeiert wird.

„Feierabend mit Gott“ möchte Menschen ermöglichen, den Arbeitstag 
bewusst abzuschließen, zur Ruhe zu kommen, Gottes Gegenwart wahrzuneh-
men, neue Kraft für den Alltag zu gewinnen, Gemeinschaft zu erleben. 

Man könnte sagen: Es ist ein Gottesdienst zwischen Alltag und Abendruhe – 
eine geistliche Atempause mitten im Leben.

Herzlichst Andrea Gräber

Stille Helden?
�� So., 11.10. | 18.00 Uhr | Kreuzkirche

Rund 29 Millionen sind in Deutschland aktiv, viele 
auch hier in unserer Gemeinde, unserem Viertel: 
Die Rede ist von ehrenamtlich engagierten Menschen. 

Wir wollen nachfragen: Was genau macht ihr, und 
warum? Was motiviert euch im Ehrenamt? Und:  
Lohnt sich Ehrenamt eigentlich? 

Wenn ihr Lust habt, diesen besonderen Gottesdienst mitzugestalten, meldet 
euch gerne zeitnah bei Tobias Knötzele, t.knoetzele@kirche-wandsetal.de. 

Wie immer gibt es Musik von der Band, Moderation und leckeres gemeinsa-
mes Essen im Anschluss. (Klar, alles von Ehrenamtlichen!)  
Alle Neugierigen sind herzlich eingeladen! 

Susanne Knötzele

Gottesdienst für Neugierige

11. Oktober

2726
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St. Stephan St. StephanGottesdiensteGottesdienste
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Einladung zum Demenz-Gottesdienst
�� So., 20.09. | 10 Uhr | Matthias-Claudius-Heim (Walther-Mahlau-Stieg 8)

Das diesjährige Motto lautet „Demenz – (k)eine Frage des Alters“.  
Mehr dazu auf Seite 17.

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
�� So., 22.11. | 10.30 Uhr | Kreuzkirche (Kedenburgstraße 10)

Am Ewigkeitssonntag gedenken wir in besonderer Weise der Menschen, die 
im vergangenen Kirchenjahr verstorben sind. Im Gottesdienst werden wir ihre 
Namen nennen, eine Kerze entzünden und Raum für Erinnerung, Dankbarkeit 
und Hoffnung geben.

Wenn ein Angehöriger oder eine Angehörige im vergangenen Kirchenjahr 
verstorben ist, aber nicht in unserer Gemeinde kirchlich bestattet wurde, und 
Sie wünschen, dass der Name im Totengedenken genannt wird, melden Sie 
sich bitte bis zum 09.11. unter wandsetal@kirche-hamburg.de.  
Wir nehmen den Namen gern in das Gedenken auf.

Eingeladen sind auch alle Menschen, die trauern. Trauer ist oft wie eine 
Narbe: Sie verändert sich mit der Zeit, geht aber nie ganz weg. Deshalb soll 
dieser Gottesdienst ein Ort sein für Erinnerungen, Trost und Gemeinschaft.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Pastorin Marielene Göhring

Gottesdienst mit Tauferinnerung
�� So., 27.09. | 10.30 Uhr | Kreuzkirche (Kedenburgstraße 10)

Liebe Gemeinde, wir wollen einen Kirche-mit-Kindern-Gottesdienst mit 
Tauferinnerung feiern. 

Wir wollen uns gemeinsam daran erinnern, dass Gott in der Taufe „Ja“ zu uns 
sagt und auch wir „Ja“ zu Gott gesagt haben. Kommen Sie, kommt ihr gerne 
mit euren Taufkerzen, Paten und Patinnen und viel guter Laune! 

Das KimiKi-Team und ich freuen uns auf Sie und euch! 

Pastorin Marielene Göhring
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Gottesdienste September bis NovemberGottesdienste September bis November

Tonndorf
Stein-Hardenberg-Straße 68

Kreuzkirche
Kedenburgstraße 10

St. Stephan
Stephanstraße 117

S eptember S eptember

Fr., 04.09. 18.00 Uhr: Poetry-Abend / A. Gräber mit Posaunenchor Tonndorf

So., 06.09. 
14. n. Trinitatis Abendmahlsgottesdienst / M. Polnau

So., 13.09. 
15. n. Trinitatis 18.00 Uhr: Jugend-Gottesdienst / K. Grieser Gottesdienst / M. Polnau  

parallel: Kindergottesdienst

So., 20.09. 
16. n. Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst (Matthias-Claudius-
Heim / siehe S. 17)

18.00 Uhr: Geistliche Abendmusik

Gottesdienst / E. Albrecht

So., 27.09. 
17. n. Trinitatis Abendmahlsgottesdienst / K. Grieser, K. zu Solms Kirche mit Kindern (Tauferinnerung)/  

M. Göhring

Ok tober Ok tober

Fr., 02.10. 18.00 Uhr: „One of us“-Pop-Gottesdienst / J. Dellnitz

So., 04.10.
Erntedank Abendmahlsgottesdienst / K. zu Solms Erntedank mit Kindern /  

M. Göhring m. Kindersingschule
So., 11.10. 
19. n. Trinitatis 18.00 Uhr: ÜberKreuz / Team Abendmahlsgottesdienst / A. Gräber 

parallel: Kindergottesdienst
So., 18.10. 
20. n. Trinitatis 18.00 Uhr: Geistliche Abendmusik

Brot-für-die-Welt-Gottesdienst /  
M. Göhring und Team

So., 25.10. 
21. n. Trinitatis Gottesdienst / M. Schmidt Gottesdienst /  E. Albrecht

Sa., 31.10 
Reformationstag

Abendmahlsgottesdienst am Reformationstag /  
M. Göhring mit Posaunenchor Tonndorf

November November

So., 01.11. 
22. n. Trinitatis

15.00 Uhr: Andacht zu Allerheiligen (Friedhof Tonndorf • Ahrens- 
burger Straße 188) / Gemeindereferentin B. Meier Abendmahlsgottesdienst  / J. Blaschke

So., 08.11. 
drittl. d. Kirchenj.

Fr., 06.11., 17.00 Uhr: Martinsfest mit Andacht  /  
M. Göhring mit Posaunenchor Tonndorf

18.00 Uhr: Jugend-Gottesdienst /  
K. Grieser

Gottesdienst / M. Polnau 
parallel: Kindergottesdienst

Sa., 14.11. Start der Festwoche St. Stephan:  
16.30 Uhr: Andacht zum Kinderkirchentag

So., 15.11. 
vorletzt d. Kirchenj.

Abendmahlsgottesdienst (Friedhof Tonndorf • Ahrensburger Straße 
188) / M. Polnau); davor: Gedenken mit Posaunenchor Tonndorf

14.00 Uhr: Fest-Gottesdienst / Propst H. 
Beermann, Pfarrteam, Prädikantinnen

Mi., 18.11. 
Buß- und Bettag 18.00 Uhr Gottesdienst zum Bußtag

Sa., 21.11. 18.10 Uhr Konzert zur Festwoche (siehe S. 23)

So., 22.11.  
Ewigkeitssonntag 

15.00 Uhr Andacht (Friedhof Tonndorf • Ahrensburger Straße 188) / 
Posaunenchor Tonndorf ab 14.30 Uhr / M. Polnau Gottesdienst mit Totengedenken / Pfarrteam

So., 29.11.  
1. Advent

18.00 Uhr: Abendgottesdienst zum  
1. Advent / K. zu Solms

11.00 Uhr „Wir gehen raus“ Ort siehe Web-
seite u. Schaukasten / KGR und K. Grieser

Gottesdienstbeginn 

jeweils 10.30 Uhr – sofern 

nicht anders angegeben.
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Emmaus Kreuz
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Buenas Noches: Spanischer Abend mit Wein 
und Gesang

�� Sa., 05.09. | ab 18.30 Uhr | Kreuzkirche (Kedenburstraße 10)

Herzliche Einladung zu einem stimmungsvollen Abend voller Musik, Begeg-
nung und mediterranem Flair!

Habt Ihr noch die wunderbaren 
Stimmen der Sopranistin und des 
Tenors von unserem italienischen 
Abend 2023 im Ohr?

Dieses Jahr entführen wir Euch 
mit bekannten Melodien und 
gefühlvollen Klängen in die Welt 
Spaniens.

Von Oper bis Pop ist alles dabei.

Passend dazu haben wir einen 
Ausschank mit ausgewählten 
spanischen Weinen, Wasser und 
Saft.

Wir öffnen die Kirche um 
18.30 Uhr, das Konzert beginnt 
um 19.00 Uhr. 

Der Eintritt beträgt 10,– €, Getränke können käuflich erworben werden.

Wir freuen uns auf Euer Kommen und einen unvergesslichen Abend, Salud!

Claudia Brieger, Marisa Emmen, Andreas Fabienke

Die Emmaus-Orgel zieht um

Ende Juli begann der Abbau der Kemper-Orgel aus der entwidmeten 
Emmauskirche. 

Das Instrument, das am 18. August 1968 
eingeweiht wurde, wurde über mehrere 
Tage sorgsam demontiert – Orgelpfeife 
für Orgelpfeife – und für den Transport zur 
neuen Wirkungsstätte verpackt. Denn die 
Emmaus-Orgel soll künftig in der Kapelle 
10 des Ohlsdorfer Friedhofs erklingen.

Da die Friedhofskapelle derzeit renoviert 
wird, erfolgt der Orgeleinbau im Zuge 
dieser Arbeiten. Er soll voraussichtlich im 
September abgeschlossen sein. So wird 

die Emmaus-Orgel in Zukunft Trauerfeiern musikalisch begleiten – und nicht 
mehr in Hinschenfelde zu hören sein, dafür aber in Ohlsdorf.

Karen Diehn

Mehr Fotos vom Abbau finden Sie übrigens auf unserer Webseite. 
Scannen Sie einfach den QR-Code links. 
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Zwischen Abbaubeginn und 
völliger Demontage lag weniger 
als einge Woche. 
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Kreuz Kreuz
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Haus- und Gartentag
�� Sa., 21.11. | 10.00 Uhr | Gemeindehaus Kreuz (Kedenburgstraße 14)

Alle Jahre wieder, im Frühjahr und Herbst, 
unterstützt eine Gruppe von Freiwilligen 
unsere Hausmeisterei bei Arbeiten rings 
um Gemeindehaus und Kreuzkirche. 

Unser herbstlicher Haus- und Gartentag 
freut sich riesig über Unterstützung. Bitte 
kommt, bewaffnet mit Handschuhen und 
ggfls. Gartenutensilien wie Hacke oder 
Scheren. Prima wären auch Menschen, die 
uns mit einer Akku-Heckenschere oder 
-Säge unterstützen könnten.

Bitte Anmeldung im Gemeindebüro 
(Tel.: 040 27 88 91 11, evtl. Umleitung zum 
dig. Gemeindebüro) nicht vergessen, damit 
wir hinterher für alle genug zu essen haben.

Wir freuen uns auf Euch! Euer Haus- und Garten-Team. 

Beate Becker & Marianne Schmidt

Gemeinsam durch den Winter – Ehrenamt 
im Winternotprogramm in der Kreuzkirche
Wenn die Temperaturen sinken, wird das Leben auf der Straße lebensgefähr-
lich. Deshalb bietet die Stadt Hamburg jedes Jahr das Winternotprogramm 
an.

Es richtet sich an obdachlose Menschen und stellt in den Wintermonaten 
einen sicheren Schlafplatz sowie grundlegende Versorgung wie sanitäre 
Einrichtungen.

Am Standort der Kreuzkirche beherbergen wir seit vielen Jahren in jedem 

Winter vier Frauen in jeweils einem eigenen Container und einem gemeinsa-
men Sanitärcontainer auf dem Kirchenparkplatz in der Kedenburgstraße. 

Unsere Aufgaben sind unter anderem folgende: Herrichten der Container – 
Betten beziehen, Nachttischlampe aufstellen, Mülleimer und Wasserkocher 
bereitstellen. Wir begrüßen die Frauen und erklären Ihnen das Zusammenle-
ben in der Gemeinde. 

Den gesamten Winter über 
besuchen wir die Frauen fast 
täglich, um zum einen zu 
gucken, ob es den Frauen gut 
geht, ob sie Sorgen oder Nöte 
haben, bei denen wir ihnen 
helfen können (Kontakte zu 
Ärzten oder Beratungsstellen 
herstellen z. B.) und um zu 
gucken, ob sich die Frauen an 
die Hausordnung halten und die 
Container in Ordnung sind. 

Ein ehrenamtlicher Einsatz im 
Winternotprogramm ist eine Möglichkeit, Solidarität ganz konkret zu leben. 
Schon wenige Stunden Zeit können einen großen Unterschied machen und 
dazu beitragen, dass Menschen in schwierigen Lebenssituationen den Winter 
sicherer und mit mehr Zuversicht überstehen. 

Wer sich engagiert, hilft nicht nur anderen – sondern erlebt auch, wie berei-
chernd Gemeinschaft und Mitmenschlichkeit sein können. Jede helfende 
Hand zählt. Wir treffen uns im Orga-Team nach Bedarf ein paar mal. Wer 
gerne in unser Team kommen möchte, ist herzlich willkommen. Jede Hand 
wird gebraucht. Egal ob am PC bei der Buchhaltung, am Container, beim 
Sortieren von Sachspenden oder regelmäßigen Besuchen bei den Frauen. 

Meldet euch gerne. 
Janna Schaarschmidt

Kontakt über E-Mail: js@schaarschmidt-bestattungen.de oder über das 
Gemeindebüro Kreuz (siehe Rückseite)t

Die Container des Winternotprogramms 
auf dem Parkplatz der Kreuzkirche.
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„Stress lass nach!“ startet am 1. September
In unserer heutigen, oft hektischen Zeit kommt Entspannung 
häufig zu kurz. Die Folgen können unter anderem Kopf-
schmerzen, innere Unruhe oder Muskelverspannungen sein. 

Mit unserem neuen Angebot möchten wir einen Raum schaffen, in dem Sie zur 
Ruhe kommen und wirksame Entspannungstechniken erlernen können.  An den 
Übungsabenden werden die Methoden Progressive Muskelrelaxation (PMR) 
und Autogenes Training im monatlichen Wechsel fachkundig angeleitet. 

Rahmenbedingungen: Die Übungseinheiten dauern jeweils 90 Minuten und 
können in bequemer Kleidung im Sitzen oder Liegen durchgeführt werden. 
Bitte bringen Sie hierfür eine Yoga-Matte mit.

Teilnehmerbeitrag: 3, – € pro Person und Termin (für Organisation und Materi-
alien)

Termine & Ort: 1. Dienstag im 
Monat um 18 Uhr im Gemein-
dehaus der Kreuzkirche, 
kleiner Saal, Kedenburgstr. 14.

Anmeldung: Bitte melden Sie 
sich für die Übungsabende bei  

Johannes Röhrs (Kursleiter) unter Tel.: 040 29 70 00 oder bei Heike Gerstmann 
(Kontakt siehe Kasten) an.

HEIKE GERSTMANN 
Leitung Wandsetreff und quartiersorientierte 
Arbeit für Menschen ab der Lebensmitte 
Mobil: 0170 47 43 89 1 
E-Mail: heike.gerstmann@kirche-wandsetal.de

Kreativzeit für Erwachsene – mit den  
Werkelwilden!

�� Fr., 23.10. | 10.00–14.00 Uhr | Krabbelgruppenraum (Kedenburgstraße 12)

Die „Werkelwilden“ laden euch herzlich zu einer kreativen Auszeit ein!

Du hast seit Jahren keine Schere mehr in der Hand gehabt? Kleber und Papier 
sind für dich ferne Erinnerungen? Umso besser – genau dafür ist dieser Tag da!

Bei unserer Kreativzeit 
geht es nicht um Perfek-
tion, sondern um Spaß, 
gute Gespräche und die 
Freude daran, einfach 
mal wieder etwas mit 
den eigenen Händen zu 
gestalten. Abschalten, 
lachen, ausprobieren und 
am Ende vielleicht sogar 
ein kleines Kunstwerk mit 
nach Hause nehmen. 

Ob alte Bastelklassiker 
oder neue DIY-Ideen – alles darf, nichts muss. Ein bisschen wie früher… nur 
entspannter. Und definitiv mit mehr Glitzer!

Dieses Mal stehen wunderschöne Fröbelsterne auf dem Programm. Wer 
bereits Material oder Anleitungen zu Hause hat, bringt sie gerne mit.

Damit auch der Magen kreativ mitmachen kann, freuen wir uns, wenn jede 
und jeder eine Kleinigkeit für unseren gemeinsamen Mittagsimbiss mitbringt. 
Weitere Kosten entstehen nicht.

Anmeldung: Bitte meldet euch bei Heike Gerstmann an – am liebsten per 
E-Mail (siehe Kasten links).

Schon mal vormerken: Der nächste Workshoptag findet am Samstag, 
7. November, statt. Unser Thema: „Ein Gruß vom Nikolaus“.

Wir freuen uns auf euch – egal ob Bastelprofi, Wiedereinsteiger oder „Ich 
wollte das schon immer mal wieder machen“-Typ!

Rita Landgraf und Heike Gerstmann
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Gruppentermine Wandsetreff 
Ort jeweils: Gemeindehaus Kreuzkirche | Kedenburgstraße 14 

�� 1. Dienstag im Monat | 9.30–11.30 Uhr: Frauenfrühstück 
Kontakt: M. Schmidt | Tel: 040 65 60 14 6 

�� Dienstags | 10.00–12.00 Uhr: Computerkurs 
Kontakt: K.-H. Landgraf | Tel: 040 69 50 778, K. Mittmann 

�� Dienstags | 14.00–15.15 Uhr: Bewegung, Musik & Tanz 
Kontakt: C. Pufahl | Tel: 040 49 22 23 29 

�� Mittwochs | 9.00–10.00 Uhr & 10.00–11.00 Uhr: Gymnastik- 
gruppen 
Kontakt: E. Meins | Tel: 040 642 66 51 

�� Mittwochs | 17.00–18.30 Uhr: Französisch Level A2 & B2 
Kontakt: J. Röhrs | Tel: 040 29 70 00 

�� 3. Mittwoch im Monat | 15.00–18.00 Uhr: Spielenachmittag 
Kontakt: B. Grussendorf | Tel: 040 69 69 10 96 

�� Donnerstags | 10.00–11.30 Uhr: ErlebniSTanz® 
Kontakt: C. Pufahl | Tel: 040 49 22 23 29 

�� Donnerstags | 15.00–17.30 Uhr: Aquarellmalkurs 
Kontakt: S. Prinz-Hopf | Tel: 04102 21 78 37 1 

�� Donnerstags | 14.30–17.00 Uhr: Treffpunkt 60+ am Donnerstag 
Kontakt: D. John | Tel: 040 65 65 75 0 

�� 3. Sonntag im Monat | 14.00–16.00 Uhr | Sonntags-Zocker 
M. Hein | E-Mail: meihein@hotmail.de 

�� Nach Vereinbarung: Smartphone-Hilfe  
K. Diehn | Tel: 0177 83 53 223  
K.-H. Landgraf | Kontakt siehe Computerkurs

Konto-Informationen für etwaige Kursgebühren 
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost  

IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00 | BIC: GENODEF1EK1 
Stichwort (z. B.): Lachyoga-Kedenburgstraße 14

Bauch, Beine, Po
Mit der Optimierung dieser Problemzonen geben wir uns nicht ab – wer das 
möchte, geht in die Kurse der sogenannten „Muckibuden“. 

Wir, die Generation 70+, versuchen statt-
dessen, unseren knackenden Fingern, der 
schlechten Haltung und der nachlassenden 
Beweglichkeit etwas entgegenzusetzen. 
Mit Hilfe unserer Übungsleiterin Elke Meins 
gehen wir den typischen Alterszipperlein zu 
Leibe. 

Zwei muntere Gymnastikgruppen, liebevoll auch „Hupfdohlen“ genannt, 
freuen sich auf neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Jeden Mittwochmor-
gen holen wir uns neuen Schwung für die Woche und die Motivation zum 
Weitermachen. 
Anfragen an Elke Meins (Tel.: 040 642 66 51).

Marianne Schmidt
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Lach-Yoga geht weiter!
Termine im zweiten Halbjahr 2026

04.08. / 07.09. / 21.09. / 05.10. / 09.11. / 23.11. / 07.12. 

Gemeinsam lachen, tief durchatmen und entspannen: Beim Lach-Yoga verbin-
den sich einfache Atem- und Bewegungsübungen mit der Freude am gemein-
samen Lachen. Auch Anfänger*innen sind herzlich willkommen. 
 
Info bei Heike Gerstmann (siehe Kasten vorherige Seite).
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Weitere Gruppentermine 
�� Montags & donnerstags | 17.30–18.30 Uhr & 17.30–19.00 Uhr: 

Pfadfinder 
Kontakt: Marla Jack | E-Mail: marlajack@yahoo.de 
Instagram: @stammcpw 

�� Dienstags | 15.30–17.00 Uhr: Spielgruppe  
(1–6 Jahre, mit Begleitperson) 
Krabbelgruppenraum (Kedenburgstraße 12) 
Gerne einfach vorbeikommen! 

�� 1. Dienstag im Monat | 19.00–21.00 Uhr: Dienstagsfrauen 
Kontakt: B. Jessen | Telefon 040 65 65 66 0 
K. Hohmann | Telefon 040 69 56 48 3 

�� Mittwochs | 9.30–11.00 Uhr: Krabbelgruppe  
** Wird aktuell nicht angeboten ** 

�� Mittwochs | 19.30–21.00 Uhr: Posaunenchor 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 57)  

�� Donnerstags | 18.30–20.00 Uhr: Happy Gospel Singers 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 57) 

�� 2. Donnerstag in ungeraden Wochen | 19.30–21.30 Uhr:  
Bibelkreis „Die Kreuzfrauen“ 
JET Gemeindehaus Kreuzkirche, Kedenburgstraße 14, 1. OG 
Kontakt: Brigitte (Tel: 040 73580767), Stephanie (Tel: 0159 06 12 80 45) 

�� Donnerstags | 20.15–21.45 Uhr: Kantorei 
Kontakt: Andreas Fabienke (siehe S. 57)

Ahoi – Wandsbek singt! Bei Sonne, Wind 
und Wetter

�� Mi., 30.9. / 28.10. / 25.11. | jeweils 18.45–19.30 Uhr |  
Treffpunkt September: im Eichtalpark um die Statue „Schöne“ * 

Nun haben wir bei so ziemlich jedem Wetter gesungen, selbst bei größter 
Abendhitze. Also machen wir uns wieder auf zu unserem monatlichen Abend-
ständchen – in den Park und später im Jahr zum Kirchvorplatz. 

Alle sind herzlich eingeladen zum „Chor der Mutigen für einen Abend“, weil es 
einfach gute Laune produziert. Begleitet werden wir mit der Gitarre oder dem 
Akkordeon. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Akkordeonist Andreas Fabienke, Gitarrist Lars Büsing und Pastor Karl Grieser

* ab Oktober/November: auf dem beleuchteten Kirchvorplatz der Kreuzkirche 
(Kedenburgstraße 10)
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St. Stephan St. Stephan

Festwoche 70 Jahre Kirchweihe St. Stephan
In diesem Jahr ist ein besonderes Jubiläum zu feiern:  Am Buß- und Bettag 
im Jahr 1956, dem 21. November, wurde die Kirche St. Stephan in Wandsbek-
Gartenstadt geweiht. 

Das Kirchenschiff war von 1955 bis 1956 zusammen mit dem Pastorat und 
dem Gemeindehaus erbaut worden für die am 19.10.1956 gegründete Kirchen-
gemeinde.

Wir feiern diesen besonderen Tag mit einer Festwoche am Standort St. 
Stephan, der inzwischen zur neu gegründeten Ev.-Luth. Kirchengemeinde im 
Wandsetal gehört. 

Hier sind die bisher geplanten Termine in einer Übersicht:

�� Samstag, 14. November 
14.00 Uhr: Kinderkirchentag (siehe auch S. 15) 
16.30 Uhr: Andacht zum Kinderkirchentag

�� Sonntag, 15. November 
14.00 Uhr: Festgottesdienst mit Propst Holger Beermann 

�� Mittwoch, 18. November 
18.00 Uhr: Gottesdienst zum Bußtag mit Pastorin Marielene Göhring 

�� Samstag, 21. November 
18.10 Uhr: Konzert – Requiem von W. A. Mozart und J. S. Bach Kantate 
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“ (siehe auch S. 23). 

Weitere Informationen zur Festwoche werden auf der Internetseite  
www.kirche-wandsetal.de veröffentlicht.

Pastorin Miriam Polnau
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St. Stephan St. Stephan

Gruppentreffen 
Gemeindehaus Stephanstraße 117

�� Zeichnen und Malen – Montag | 9.30–12.30 Uhr 
Wiebke Kohlstädt | E-Mail: WieKohl@online.de 

�� Spieletreff an St. Stephan – 2. & 4. Montag im Monat  
(auSSer an Feiertagen) I 13.30 Uhr 
nächste Termine: 14.09. / 28.09. / 12.10. / 26.10. / 09.11. / 23.11. 
Gemeinderaum Stephanstr. 117 unten 
Karin Gettschat |Tel: 040 69 32 45 0 

�� MÄNNERCHOR QUARTETT MOZART – Montag | 19.00 Uhr 
Bert Gettschat | Tel: 040 69 32 45 0 
Günter Michalke | Tel: 040 27 14 84 36 
www.quartett-mozart.de 

�� Bibelgesprächskreis – 1. & 3. Dienstag im Monat I 10.30 Uhr  
Pastorin i.R. Dr. Evelin Albrecht 

Gemeindehaus Pillauer Straße 86 

�� ST. STEPHAN BRASS-BAND | Dienstag | 19.30 Uhr 
Adrian Beutler | Mobil: 01573 170 15 19 
www.st-stephan-brassband-hamburg.de 

�� KANTOREI ST. STEPHAN | Mittwoch | 19.30 – 21.30 Uhr  
Kai Dittmann (Kontakt siehe S. 57)

�� WANDSBEKER KAMMERCHOR – Dienstag | 19.15–21.00 Uhr  
Kai Dittmann, Andreas Fabienke (Kontakte siehe S. 57) 

�� Seniorenkreis – Mittwoch | 14.00 Uhr 
Pastorin i. R. Dr. Evelin Albrecht 
Info über Karin Gettschat | Tel: 040 69 32 45 0 

�� JUGENDCHOR CHORAZÓN – Mittwoch | 17.30–18.30 Uhr  
ab 6. Klasse 
Kai Dittmann (Kontakt siehe S. 57) 

�� WANDSBEKER KINDERSINGSCHULE 
– Spatzen I (Vorschule – 2. Klasse):  
Dienstag | 15.15–16.00 Uhr 
– Lerchen (3. – 5. Klasse):  
Dienstag | 16.15–17.00 Uhr 
– Spatzen II (Vorschule – 2. Klasse):  
Donnerstag | 15.15–16.00 Uhr 
Kontakt: Kai Dittmann (Kontakt S. 53)
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Tonndorf Tonndorf

Gruppentreffen und Termine 

�� 27.09.,  31.10. | Café für Alle 
Bitte auf Terminaushänge achten! 
Kirche Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Andrea Gräber, Heike Rosenhauer und Team 

�� 06.09., 04.10., 01.11. | nach dem Gottesdienst in St. Agnes: 
Verkauf von fair hergestellten und gehandelten Produkten 
Gemeindehaus St. Agnes (Jenfelder Allee 79) 
Leitung: Patricia Barski, Marion Schenker und Team 

�� 14.09., 28.09., 12.10., 26.10., 09.11., 30.11. | 9.00 Uhr: Senior*innen-
Frühstück 
Gemeindehaus Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Karin und Holger Kallert | Neue Gäste bitte telefonisch vorher 
anmelden. Für mehr Informationen rufen Sie ebenfalls gerne bei Karin 
Kallert (Tel: 040 66 97 71 69) an. 

�� 1. Montag im Monat | 18.00 Uhr: Frauenkreis 
Gemeindehaus Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Vera Eggers

�� Montags nach Absprache | 19.30 Uhr: Hauskreis 
Orte werden in der Gruppe verabredet.  
Ansprechpersonen: Heike Rosenhauer, Edith Karg 

�� 26.10., 30.11. | 15.00–16.00 Uhr: Bibelgesprächskreis 
Gemeindehaus Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Miriam Polnau 

�� Jeden Dienstag | 14.00–17.00 Uhr: Kartenspielekreis 
Gemeindehaus Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Kurt Nolte, Rudolf Klaus (Kontakt über das Büro am Standort 
Kreuz) 

�� Jeden Mittwoch | 10.00–12.00 Uhr: Bewegungstraining 
Gemeindehaus Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Marion Schenker 

�� 09.09., 23.09., 07.10., 21.10., 04.11., 18.11. | 15.00–16.30 Uhr:  
Tonndorfer Singkreis 
Gemeindehaus Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Andreas Lübke, Tel.: 0175 750 7569 

�� 03.09., 01.10., 05.11. | 15.00–16.30 Uhr: Senior*innen- 
Nachmittag 
Gemeindehaus Tonndorf (Stein-Hardenberg-Straße 68) 
Leitung: Heike Gerstmann 

�� Jeden Donnerstag | 19.30–21.30 Uhr: Probe Posaunenchor 
Friedhof Tonndorf (Ahrensburger Straße 188) 
Leitung: Cornelia Müller 

�� 26.09., 31.10., 28.11. | 14.00–16.00 Uhr: Meditatives Tanzen 
Gemeindehaus Tonndorf, Stein-Hardenberg-Str. 68 
Leitung: Marion Schenker
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Veränderungen im Friedhofsverband 
Nicht nur klimatisch, auch personell liegen „heiße Tage“ hinter dem Ev.-Luth. 
Friedhofsverband Lebensgärten in Hamburg-Ost  

Mit dem Abschied von Birgit Kattner als Leiterin der Friedhöfe und Geschäfts-
führerin des Friedhofsverbandes und von Ute Mehldau als Sachbearbeiterin in 
der Friedhofsverwaltung enden zwei langjährige Zusammenarbeiten.

Im März 2019 hat Ute Mehldau ihre Tätigkeit in der Verwaltung auf dem Fried-
hof Tonndorf begonnen, nun wird sie ihre Erfahrungen aus der engen Zusam-
menarbeit zwischen Bestattungsunternehmen, Trauerfeier-Gestaltenden, 
Angehörigen von Verstorbenen und Kolleg*innen auf den Friedhöfen in einer 
neuen Stelle im Kirchenkreis Hamburg-Ost einbringen. Vielen Dank für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Wir verabschieden Ute Mehldau 
aber nur „teilweise“. Als Gemeinde-
sekretärin bleibt sie der Kirchenge-

meinde im Wandsetal mit einigen Wochenstunden erhalten, allerdings nicht 
mehr im Büro auf dem Friedhof Tonndorf. Dort können Sie in Zukunft weiter-
hin alle Themen rund um die Friedhöfe klären.

Im November 2019 begann die Zusammenarbeit mit Birgit Kattner als Leiterin 
der kirchlichen Friedhöfe in Wandsbek-Tonndorf. Schnell wuchs das Vertrauen 
ineinander und in mir die Klarheit, dass große Veränderungen für die Zukunft 
der kirchlichen Friedhöfe auf den Weg gebracht werden müssen. 

Ich danke an dieser Stelle für das sehr große persönliche Engagement von 
Birgit Kattner, das mich immer motiviert und „angetrieben“ hat, die Verände-
rungen mit ihr anzugehen. Nur so konnte ein gemeinsamer Friedhofsverband 
mit der Kirchengemeinde in Schiffbek und Öjendorf zu Beginn des Jahres 2025 
gegründet werden. Diesen nun zu verlassen war ihr eigener Wunsch und ich 
wünsche auch im Namen des Vorstandes des Verbandes alles Gute für die 
neuen beruflichen Wege, die sich nun – nach einer Zeit der Einarbeitung des 
Nachfolgers im Friedhofsverband - von denen des Verbandes trennen. Vielen 
Dank für die wirkungsreiche Zusammenarbeit.

Mit diesen Abschieden können wir zugleich neue Menschen begrüßen.

Für die Stelle der Leitung der 
Friedhöfe konnten wir in einem 
intensiven Auswahlverfahren mit 
André Mai die Zusammenarbeit 
am 6. Mai beginnen.

Der Vorstand des Friedhofsver-
bandes lädt ein zum Kennen-
lernen im Rahmen der Wieder-
eröffnung der Kapelle auf dem 
Friedhof Schiffbek (siehe unten).

Als Sachbearbeiterin in der Verwaltung des Friedhofsverbandes wird Catrin 
Paukewadt ab Oktober 2026 das Team verstärken.

Beiden: „Herzlich willkommen“ im Team der „Lebensgärten“ und auf gute 
Zusammenarbeit.

Pastorin Miriam Polnau, Vorsitzende des Vorstandes des Friedhofsverbandes

Einladung zur Einweihung der restaurierten 
Kapelle auf dem Friedhof Schiffbek
Mit großer Freude laden wir zur öffentlichen Einweihung der denkmal-
geschützten Kapelle auf dem Friedhof Schiffbek ein.

Nach einer umfassenden und behutsamen Restaurierung erstrahlt die Kapelle 
in neuem Glanz. 

Gemeinsam möchten wir diesen besonderen Moment würdigen und die 
Wiedereröffnung dieses geschichtsträchtigen Ortes feiern. Freuen Sie sich auf 
die feierliche Einweihung mit einer Andacht sowie auf eine Entdeckertour und 

eine Führung über den Friedhof. Bei 
Speis und Trank bleibt außerdem 
Zeit für Begegnungen und Gesprä-
che.

Freitag, 4. September, um 16.00 Uhr 
Kapelle auf dem Friedhof Schiffbek,  
(Schiffbeker Weg 144, 22119 Hamburg)
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Fortsetzung nächste Seite

Instagram: @lebensgarten4 
Webseite: www.friedhoflebensgaerten.de
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Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem besonderen Tag begrüßen zu 
dürfen, außerdem laden wir ein, den neuen Leiter der Friedhöfe, Herrn André 
Mai, bei dieser Gelegenheit kennenzulernen.

Das Team des Friedhofsverbandes Lebensgärten in Hamburg-Ost
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Escape-Room „Nail-Diamonds“ 
von Michael Schmid  

unter der Regie von Uwe Kretzschmar

Inhalt: Im Nagelstudio „Nail-
Diamonds“ laufen illegale 
Geschäfte. Besitzerin Carmen 
und Hausmeister Karl schmug-
geln Diamanten im großen Stil, 
indem sie die Steinchen in die 
Fingernägel ihrer Stammkundin 
Anita einarbeiten.  
Die drei sind gerade dabei, einen 
großen Deal vorzubereiten, 

als alles aus dem Ruder läuft: Plötzlich tauchen auch 
Mitarbeiterin Lara, der neue Kunde Andreas Kappl und 

Viktor, Vertreter für Kosmetikprodukte, im Nagelstudio auf. Natürlich möchten 
Carmen und ihre Komplizen die ungebetenen Gäste loswerden, doch plötzlich 
sind die Türen und Fenster verriegelt! Angst und Panik machen sich unter den 
Eingesperrten breit und dann geschieht der erste Mord … 

Aufführungsort: Gemeindehaus der Kreuzkirche, Kedenburgstraße 14.

Aufführungstermine
Beginn: Einlass:	

Freitag 30. Oktober 19.30 Uhr 18.00 Uhr  

Sonnabend 31. Oktober 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Sonntag 1. November 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Mittwoch 4. November 19.30 Uhr 18.00 Uhr  

Freitag  6. November 19.30 Uhr 18.00 Uhr  

Sonnabend  7. November 15.30 Uhr 14.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten: Sie erreichen das Team in der Verwaltung am 
Standort Tonndorf, Ahrensburger Str. 188, zu diesen Zeiten:

Mo., Di., Do., Fr.: 9.00–12.00 Uhr, Di.: 13.00–16.00 Uhr | Telefon: 040 6758560

Standort Schiffbek, Schiffbeker Weg 144:

Di., Do.:  9.00–12.00 Uhr | Telefon: 040 7314575

Mail für alle Standorte: verwaltung@friedhoflebensgaerten.de

Kultur und Reisen
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Spenden

Kontakt Eichtalbühne:  
Christina Bittner | Tel: 04102 898350

Mehr zur Eichtalbühne: 
www.eichtalbuehne.de

Wir freuen uns über Ihre Spende:
Ev.-Luth. Kirchenkreis Hamburg-Ost 

Kultur & Reisen
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IBAN: DE21 5206 0410 2706 4460 00

Wichtiger Hinweis: Der Name des Kontoinhabers unterscheidet sich vom 
Namen der Kirchengemeinde. 

Dies hat jedoch keinen Einfluss auf die Zuordnung der Zahlungen. Der Kir-
chenkreis Hamburg-Ost ist der formale Kontoinhaber und übernimmt die 
verwaltungstechnische Abwicklung der Zahlungen. Er handelt dabei treuhän-
derisch für die Kirchengemeinde im Wandsetal.

Alle eingehenden Gelder werden anhand der oben genannten 
Kontonummer korrekt verbucht und vollständig der Kirchen-
gemeinde im Wandsetal zugeordnet. 

Bitte geben Sie bei Bedarf einen konkreten Verwendungs-
zweck Ihrer Spende wie zum Beispiel „Kirchenmusik“ an. 

Bei Angabe Ihrer vollständigen Adresse stellen wir Ihnen 
gerne eine Spendenquittung aus.

Der Eintritt ist frei! Zu den Nachmittagsvorstellungen werden vor der Auffüh-
rung und während der Pause Torten, Kuchen sowie Getränke angeboten, zu 
den Abendvorstellungen heiße Würstchen, Laugengebäck und Kaltgetränke. 

Kartenreservierungen sind ab Sonntag, den 27. September, 10.00 Uhr, unter 
Tel.: 040 4143 18 602 oder per E-Mail (ebenfalls erst ab 10.00 Uhr) nur unter: 
kartenbestellung@eichtalbuehne.de möglich. 

Bitte sprechen Sie Ihre Reservierung mit Angabe von Namen, Datum und 
Wochentag der gewünschten Vorstellung, Sitzplatzanzahl und Ihrer Telefon-
nummer auf das Band, bzw. schreiben Sie all diese Infos in Ihre E-Mail. 

Ist bei der Reservierung ein Platz für eine/n Rollstuhlfahrer/in dabei? Bitte 
zwecks Platzvergabe ebenfalls bei der Bestellung mit angeben.

Bitte beachten Sie: Ihr eingegangener Anruf bzw. Ihre eingegangene E-Mail 
wird von uns nicht bestätigt! Sie erhalten nur einen Rückruf, falls der Bestel-
lung nicht nachgekommen werden kann. 

Reservierte Karten müssen am Vorstellungstag bis spätestens 15 Minuten 
vor Vorstellungsbeginn abgeholt werden. Bitte geben Sie uns vorab (auch 
kurzfristig) per Telefon oder per E-Mail Bescheid, falls vorbestellte Karten 
nicht benötigt werden. Diese werden an Personen weitergegeben, die auf der 
Warteliste vermerkt sind. Vielen Dank!

Carmen Mühlhause im Namen der Eichtalbühne
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Gemeindebrief Informationen Kasualien

Dank an die Auslagestellen 
Wir bedanken uns bei allen Praxen, Apotheken, Dienstleistern und  
Geschäften, die unseren Gemeindebrief regelmäßig für Sie zum Mitneh-
men auslegen. Die aktuelle Liste finden Sie auf unserer Internetseite: 

 www.kirche-wandsetal.de/info

Unser Gemeindebrief per Post
Sie möchten den Gemeindebrief (4 Ausgaben pro Jahr) per Post für 10,– € 
Versandkosten zugesandt bekommen? 

Dann melden Sie sich bitte im Gemeindebüro (siehe Rückseite). Dort können 
Sie Ihre Bestellung aufgeben. Zögern Sie bitte nicht, sich zu melden, wenn Sie 
keine Zusendung erhalten haben!

Die Gemeindebrief-Redaktion

Um zum Gemeindebrief der Gemeinde „Christus Der 
Gute Hirte“ zu gelangen, scannen Sie bitte den  
QR-Code rechts: 

Gemeindebriefe aus benachbarten  
Gemeinden
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Der Instagram-Kanal der Jugend ist mit einem neuen Team 
und frischen Ideen am Start. Schaut dort gerne vorbei! 
 
@JUGEND_KIRCHE_WANDSETAL 

Kontakte & Ansprechpartner*innenKontakte & Ansprechpartner*innen

Kirche im Wandsetal im Web: 
www.kirche-wandsetal.de

Hier finden Sie nicht nur aktuelle Informationen, Gottes-
diensttermine und Neuigkeiten.  
Es lohnt sich also mal reinzuschauen!

�� Pastorin Marielene Göhring 
Mobil: 0162 57 96 860   
E-Mail: marielene.goehring@kirche-wandsetal.de

�� Pastor Karl Grieser 
Mobil: 0151 59 13 69 61 
E-Mail: karl.grieser@kirche-wandsetal.de

�� Pastorin Miriam Polnau 
Tel: 040 66 13 51 | Mobil: 0151 59 84 06 04 
E-Mail: miriam.polnau@kirche-wandsetal.de

�� Pastorin Sabine Spirgatis 
Seelsorge im Alter 
Mobil: 0178 68 56 94 8 
E-Mail: sabine.spirgatis@kirche-hamburg-ost.de

�� Anika Zimmer 

Vikarin  
Mobil: 0160 92 60 67 33 
E-Mail: anika.zimmer@kirche-wandsetal.de

�� HEIKE GERSTMANN 
Leitung Wandsetreff  
Quartiersorientierte Arbeit für Menschen ab der Lebensmitte 
Mobil: 0170 47 43 89 1 
E-Mail: heike.gerstmann@kirche-wandsetal.de

�� Kirchengemeinderat  
E-Mail: kgr@kirche-wandsetal.de

Küster

�� Gerhard Hoppe 
Mobil: 0162 85 67 49 5 
E-Mail: gerhard.hoppe@kirche-wandsetal.de

�� Ulrich Schley 
Mobil: 0152 02 10 96 58 
E-Mail: ulrich.schley@kirche-wandsetal.de

Kirchenmusik

�� Kantor Kai Dittmann 
Tel: 040 94 85 01 75 | Mobil: 01590 24 06 65 0 
E-Mail: kai.dittmann@kirche-wandsetal.de

�� Kantor Andreas Fabienke 
Tel: 040 27 88 91 16 
E-Mail: andreas.fabienke@kirche-wandsetal.de
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Kontakte & Ansprechpartner*innen

�� Ev. Kita Kreuzkirche 
Walther-Mahlau-Stieg 9 | 22041 Hamburg 
Tel: 040 69 46 64 46 | E-Mail: kreuzkirche-wandsbek@eva-kita.de 
www.walther-mahlau-stieg.eva-kita.de

�� Ev. Kita St. Stephan 
Stephanstraße 152 a | 22047 Hamburg 
Tel: 040 69 57 41 7 | E-Mail: stephanstrasse@eva-kita.de 
www.stephanstr.eva-kita.de

�� Ev. Kita Tonndorf 
Roterlenweg 15 | 22045 Hamburg 
Tel: 040 66 44 70 | E-Mail: roterlenweg@eva-kita.de 
www.roterlenweg.eva-kita.de
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�� EV.-LUTH. FRIEDHOFSVERBAND LEBENSGÄRTEN in Hamburg-Ost

Standort Tonndorf 
Ahrensburger Str. 188, 22045 Hamburg 
Tel: 040 675 85 60 
E-Mail für alle Standorte: verwaltung@friedhoflebensgaerten.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.: 9.00–12.00 Uhr 
Di.: 13.00–16.00 Uhr 
 
Standort Schiffbek 
Schiffbeker Weg 144, 22119 Hamburg

Öffnungszeiten: 
Di., Do.: 9.00–12.00 Uhr 
Tel: 040 73 14 575 
und nach persönlicher Verabredung zu anderen Zeiten.

Impressum



KontaktAdressen Büro 

�� Digitales Gemeindebüro (DIOVA-Team)

Tel: 040 519 000 238* | E-Mail: wandsetal@kirche-hamburg-ost.de 
Erreichbarkeit: Mo.–Do.: 9–15 Uhr * | Fr.: 9–12 Uhr * 
 
*Außerhalb der regulären Anwesenheitszeiten wird Ihr Anruf automatisch an das 
ServiceCenter Kirche + Diakonie weitergeleitet.

�� Büro an der Kreuzkirche, Kedenburgstraße 14

Carmen Mühlhause
Tel: 040 27 88 91 11 | E-Mail: buero@kirche-wandsetal.de

Ute Mehldau
Tel: 040 27 88 91 11  | E-Mail: buero@kirche-wandsetal.de

Öffnungszeiten: Mo.: 9–11 Uhr | Di.: 9–11 Uhr | Mi.: 16–18 Uhr

Kirchen-Standorte

�� Kreuzkirche, Kedenburgstraße 10, 22041 Hamburg

�� St. Stephan, Stephanstraße 117, 22047 Hamburg

�� Tonndorf, Stein-Hardenberg-Straße 68, 22045 Hamburg


